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                Datum: 11.9.2020 
 
 
 
 
 

Protokoll der Sitzung des Projektbeirates am 10.9.2020 
 
 
Teilnehmer: Schädlich, Harnack, Kiemstedt, Müller, Weddeling, Geist, 
Weidemann, Zink, Schmidt, Gehrke, Weiß, Binder, Homfeldt, Pirschel, Keller, Dr. 
Jessen, Weppler 
 
Presse: Scheffler 
 
Gäste: Funck, Frau und Herr Schley 
 
 
 
Ergebnisse 
 
 
1. Lärm-Gesamtbetrachtung Straße/Schiene; Beurteilung der Situation und 

Beratung zur weiteren Vorgehensweise 
 
Herr Keller stellt den Sachstand zu diesem Thema dar. Es wird intensiv diskutiert, 
welche Wege eingeschlagen werden sollten. Ergebnis: AG Gesamtlärm, Land SH 
und Autobahngesellschaft sollten das Thema vorbereiten für die nächste Sitzung 
des FB-Dialogforums. Initiative: Kreis OH und Land SH. 
Politisch muss parallel ebenfalls Druck aufgebaut werden. 
 
 

2. Offene Forderungen aus der Matrix; Beratung über die weitere Vorgehensweise 
und die anstehenden Gespräche mit dem Land 
 
Herr Keller stellt die Punkte dar, die nach seiner Meinung durch den 
Bundestagsbeschluss erledigt sind bzw. noch nicht. Er fordert alle Kommunen auf, 
sich mit der Thematik zu beschäftigen. Es wird angeregt, die Runden Tische mit 
diesem Thema zu befassen. Herr Homfeldt möchte erst mit den Kommunen sprechen 
und dann die Runden Tische einbinden. Es wird festgestellt , dass die B ahn für die 
Einberufung und Abwicklung der Runden Tische verantwortlich ist. 
 
 

3. Stand der Planungen/Umplanungen im Hinblick auf die 
Planfeststellungsverfahren; Bericht DB- Netz 



 

 

 
Herr Homfeldt berichtet anhand einer Präsentation (als Anlage beigefügt) 
 
 

4. Entwicklungsachse Fehmarnbelt; Potenziale für die Kommunen im Hinblick auf die 
neue Landesentwicklungsplanung/Regionalplanung Stellungnahme der 
Landesregierung (MWVATT) und Beratung 
 
Herr Keller berichtet, dass hinsichtlich der Erarbeitung des Regionalplans und des 
Landesentwicklungsplans Eile geboten sei, wenn man noch Einfluss auf die 
Festlegungen nehmen möchte. Herr Pirschel ergänzt (siehe Anlage). Es wird 
vereinbart, dieses Thema demnächst zu besprechen. 

 
 
 
 


